
KUNST 

UNTERTAUNUS- 
KREIS 

Einladung 
zur 2. Ausstellung 
heimischer Künstler Uschi Stoff 

Schlangenbad-Georgenborn 

Die 26jährige Österreicherin studierte Soziologie 
und heiratete 1968 nach München. Während dieser 
Zeit entwickelte sie neben grafischen Studien be-
reits Ihre Vorliebe zu textilen Objekten. Nach 
3jähriger Arbeit an 2 Gobelins in Petit-point-Tech-
nik wandte sie sich Web- und ApplikaliOflsteChfli-
ken zu. DAs benötigte Material wird zum Groß-
teil selbst eingefärbt und mit textilfremden Stof-
fen kombiniert. Dies ergibt den individuellen Reiz 
ihrer Objekte. Nach längerem Aufenthalt in Stutt-
gart befindet sich ihr „textiles Atelier" seit 1973 in 
Georgenborn, Schloßpark Hohenbuchau. 

Kunst wäscht den Staub 

des Alltags von der Seele 

Pablo Picasso 

.1 Die Eröffnung erfolgt am Samstag, den 12. 
Oktob2r 1974, um 10.00 Uhr durch den Hes-

sischerirt(ultUSminiSter Prof. Dr. Ludwig von 

Friedettirg, der die Schirmherrschaft für die-

se AussteuOg übernommen haste 

Der Ujtt'JskrelS will nach der erfolgrei-
chen Ausst51Th9 1972 in Taunusstein-Hahn, 
die von méh1als 10000 Interessenten be-
sucht wurde, wiederum anläßlich des 70. 
Deutschen Bäde'rtages in Bad Schwalbach 
heimischen Künstlern Gelegenheit bieten, 
einen Einblick in ihr Schaffen zu geben. Mö-
gen auch diesmal wieder zahlreiche Bürger 
des UntertaunuskreiSeS, Kurgäste sowie Ta-
gungsteilnehmer des Deutschen Bädertages 
die Gelegenheit wahrnehmen, die zweite 

Kunstausstellung ,zu besuchen. 
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